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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Bau- und Werkausschuss          

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 09.12.2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Errichtung Feuerwehrfahrzeughalle Stadeln, Stadelner Hauptstraße, Fürth 
- Ergänzende Projektgenehmigung - 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
Kostendarstellung GWF vom 30.11.2009 

 
Beschlussvorschlag 
Der Bauausschuss begutachtet die Erweiterung der Projektgenehmigung zur Errichtung des 
Feuerwehrgerätehauses an der Stadelner Hauptstraße gemäß Erläuterungsbericht und der 
zugehörigen Kostenaufstellung der GWF, in Höhe von gesamt ca. 198.900,-- € 

 
Sachverhalt 
In der Kostenberechnung vom 19.11.2008 (Grundlage der Projektgenehmigung) waren ca. 
130.000,-- Euro als Gesamtkosten angesetzt gewesen. In dieser Summe waren nicht 
unerhebliche Eigenleistungen der Freiwilligen Feuerwehr geplant und eingerechnet. Leider 
konnten die Eigenleistungen und die dadurch erhofften Einsparungen nicht wie vorgesehen 
realisiert werden, zum einen verursacht durch die Bauzeitverschiebung, zum anderen durch 
wesentlich höhere Angebotssummen der Firmen (trotz Einbeziehung der Eigenleistung der 
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FFW) gegenüber den im Vorfeld gemachten Angeboten. Es kommt somit zu einer Erhöhung 
der Projektkosten, die sich wie folgt darstellt: 
 
 Kostenberechnung Kostenanschlag Differenz 
KG 300 89.547,-- 161.012,-- 71.465,-- 
KG 400 10.115,-- 12.341,-- 2.226,-- 
KG 500 8.925,-- 1.500,-- -7.425,-- 
KG 700 21.420,-- 24.047,--   2.627,-- 
 Mehrung gesamt: 68.893,-- 
 
In der Erhöhung der KG 300 (Rohbaukosten) sind ca. 7.500,-- Euro für den geänderten 
Anschluss des Gebäudes an die Kanalisation enthalten, da der vorhandene Schacht nicht 
wie geplant verwendet werden konnte. 
 
Die Projektsumme erhöht sich damit auf ca. 198.900,-- Euro. Die Mittel können von anderen 
Haushaltsstellen zur Deckung herangezogen werden bzw. wurde bereits teilweise die 
Übertragung veranlasst, um den Fortgang der Arbeiten nicht zu behindern. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten 198.900,--  €  nein  ja 2.400,-- € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein X ja bei Hst. 1300.9400.4000 mit insg. 180.000,-- € im  Vwhh X Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  
Zusätzlicher Mittelbedarf von 19.000,-- € zur Zeit noch ohne Deckungsvorschlag  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    BvA 

 
   Fürth, 30.11.2009 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Hr. Müller 

Tel.:  
3411 

 
 


